Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksadle 3103 


Kleine Anfrage 318 

der Fraktion der DP 


betr. Hebung der Verkehrssicherheit durdi Ausbau der 
Bundesstraßen mit Leuchtlinien und Strahlkörpern 


Mit Unterstützung des Verbandes der Haftpflicht-, Unfall- und 
Kraftverkehr- Versicherer e V (HUK-Verband) ist die Bundes- 
straße 3 Celle- Hannover mit Leuchtlinien und Markierungen aus- 
gestattet worden, die in der Dunkelheit von selbst leuchten. Da- 
durch ist auf dieser Straße ein erheblicher Rückgang der Unfälle, 
insbesondere auch bei den Ortsdurchfahrten der Dörfer, zu ver- 
zeichnen, weil sich der Verkehr in einer besseren Ordnung ab- 
wickelt und der Verkehrsfluß wesentlich verbessert ist. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Bundesstraßen sind in gleicher Weise ausgerüstet oder 
werden im Laufe des kommenden Haushaltsjahres in gleicher 
Weise ausgerüstet werden? 

2. Welche Mittel sind erforderlich, um die im Blauen Netz des 
Straßenausbauplanes aufgezcigten Bundesstraßen mit derartigen 
Leiteinrichtungen zu versehen? 

3 In welcher Zeit können diese Bundesstraßen mit derartigen Leit- 
einrichtungen versehen werden? 

4. a) Welche Mittel sind im Haushalt 1957/58 für diese Zwecke 
eingeplant? 

b) Ist die dafür ausgeworfenc Summe nach Auffassung des 
Bundes verkchrsministeriums ausreichend oder 

c) welchen Jahresbetrag halt das Bundesverkehrsministerium für 
erforderlich, um diese Einrichtungen in möglichst kurzer Zeit 
zu treffen, durch die in entscheidendem Maße die Unfälle auf 
den Bundesfernstraßen außerhalb der größeren Ortschaften 
vermindert werden können? 
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